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Aus dem Vorwort der BAFU Vollzugshilfe VVEA, Modul Bauabfälle: 

Bauabfälle sind mengenmässig in der Schweiz die mit Abstand wichtigste 
Abfallkategorie. 

In der Schweiz machen die Bauabfälle fast 90% der gesamten Abfallmenge aus.
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Bundesebene: Abfallverordnung VVEA (Verordnung über die Vermeidung und die 
Entsorgung von Abfällen)

Was bezweckt der Art. 16? 

- Entsorgung der Bauabfälle frühzeitig planen 

- Abfälle trennen und möglichst stofflich verwerten, in den Stoffkreislauf 
zurückführen 

- Schadstoffe erkennen, abtrennen und aus dem Kreislauf ausschleusen 

Abfallplanung wird alle 5 Jahre aktualisiert. (Die Zahlen gelten für den Kanton 
Nidwalden, sind aber schweizweit im selben Bereich)

Die Nachfrage der Öffentlichkeit nach Recyclingbaustoffen soll gesteigert werden.

Voraussetzung dafür sind Recyclingbaustoffe ohne Schadstoffe; Verwertung vor 
Entsorgung.

Ein Massnahmenplan ist in Erarbeitung (interkantonale Zusammenarbeit)
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Allgemein muss im Rahmen eines Baubewilligungsgesuchs ein 
Entsorgungskonzept erstellt werden wenn:

a) mehr als 200 m3 Bauabfälle (inkl. abgetragener Boden, Altmetalle, brennbare 
Abfälle, usw.) anfallen

b) Bauabfälle mit umwelt- oder gesundheitsgefährdenden Stoffen wie 
polychlorierte Biphenyle (PCB), polycyclische aromatische 
Kohlenwasserstoffe (PAK), Blei oder Asbest zu erwarten sind.

Das Entsorgungskonzept beinhaltet Angaben zur Art, Qualität, Menge und dem 
vorgesehenen Entsorgungsweg.

Die Baubewilligungsbehörde (i.d.R. Bauamt der Gemeinde) prüft und genehmigt 
das Entsorgungskonzept. 

Entsorgungsnachweise können von der Baubewilligungsbehörde verlangt
werden. (empfohlen)
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Zu den allgemeinen Bestimmungen, wann ein Entsorgungskonzept erstellt 
werden muss (Folie 6), gelten im Kanton Nidwalden zusätzlich folgende:

- bei gewerblichen und industriellen Bauten (unabhängig vom Gebäudevolumen)

- Bauten mit einem Mindestgebäudevolumen von 1000 m3.

Die Empfehlung Nr. 430/1993 des schweizerischen Ingenieur- und 
Architektenvereins (sia) ist für die Entsorgung von Bauabfällen bei Neubau-, 
Umbau- und Abbrucharbeiten verbindlich.

Diese zusätzlichen Bestimmungen sind im kantonalen Umweltschutzgesetz 
(kUSG) und der kantonalen Umweltschutzverordnung (kUSV) des Kanton 
Nidwalden zu finden.

In den weiteren Kantonen können andere Bestimmungen gelten.
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Das Entsorgungskonzept umfasst alle anfallenden Fraktionen wie Boden, Aushub 
und diverse Rückbaumaterialien.

D.h. es muss ermittelt werden, ob die festen Rückbaumaterialien (Gebäude) 
sowie Ober-Unterboden und Aushub etc.  mit Schadstoffen belastet sind oder 
nicht.

Bauvorhaben, die nur einer Meldepflicht unterstehen, sind 
bewilligungspflichtigen Bauvorhaben gleichgestellt (Abbruchmeldungen!)
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Abgetragener Boden (Art. 18 VVEA), unverschmutztes und schwach 
verschmutztes Aushubmaterial (Art. 19 VVEA) sowie asbestfreie, mineralische 
Rückbaumaterialien (Art. 20 VVEA) sind grundsätzlich der Verwertung 
zuzuführen. Eine direkte Ablagerung von Abfällen ist im Entsorgungskonzept zu 
begründen. 

Faustregel für Ausführlichkeit der Begründung bei Ablagerung: 

- EFH/MFH bis 500m3, ca. 30 LKW Fuhren: einfache, kurze Begründung für 
Nicht-Einhaltung ausreichend

- Grössere Bauvorhaben, d.h. ab 500m3 oder > 30 LKW Fuhren: ausführlichere 
Begründung für Nicht-Einhaltung und Deklaration verlangen

Der Stand der Technik muss sich erst noch etablieren. Es braucht einen 
Austausch zwischen den Fachpersonen und Behörden, da sich diese 
Kriterien/Stand der Technik auch laufend weiterentwickeln werden.
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Vollständigkeitsprüfung:

Sind Einträge in KbS oder Belastungshinweiskarte (BHK) Boden vorhanden? 

Mindestinhalt Entsorgungskonzept:

- Ergebnisse Schadstoffabklärungen

- Abfallarten, -qualitäten und –mengen

- Verwertungs-/Entsorgungswege / Verwertungs-/Entsorgungsorte (Stufe Ausführungsprojekt)

Inhaltliche Prüfung:

Kontrolle Entsorgungsorte auf abfall.ch oder veva-online.ch (egov-Portal Abfall und Rohstoffe)

Wenn Beprobungen von unzugänglichen Gebäudeteilen oder Aushub- und Ausbruchmaterial erst 

während der Bauarbeiten vorgesehen sind, ist das Beprobungskonzept zu dokumentieren.

Bei komplexen Vorhaben:

- Art, Umfang und Ablauf der Schadstoffentfernung für die Beurteilung der Entsorgungswege

.- Triage: Trennung, Sammlung und Zwischenlagerung der Abfälle auf der Baustelle

- Organisation der Fachbauleitung / Pflichtenheft mit Aufgaben bei Separierung, Entsorgung und 

Kontrolle im Bauprozess
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Altlasten

Prüfung KbS durch Gemeinde. 
Bei Bauvorhaben auf belasteten Standorten ist dem Amt für Umwelt (AfU), Fachbereich 
Altlasten, das Aushub- und Entsorgungskonzept (AEK) nach dessen Vorgaben 
einzureichen.

Der Teil Entsorgungskonzept kann für den Fachbereich Abfall übernommen / verwendet 
werden; falls Entsorgung in AEK enthalten muss keine Entsorgungstabelle eingereicht 
werden.

Nachweis Entsorgung gemäss Konzept an AfU.

Boden
Prüfung Bodenbelastungs Hinweiskarte durch Gemeinde. 

Nachweis Verwertung/Entsorgung über Entsorgungskonzept (Entsorgungstabelle 
Bauabfälle), Entsorgungsnachweis; Merkblatt für bodenspezifische Angaben in 
Erarbeitung

Sonderabfälle
Fallen Sonderabfälle oder andere kontrollpflichtige Abfälle mit Begleitscheinpflicht (akb; 
stark verschmutzter Aushub, stark belasteter Boden) an, so ist in der Regel für die 
Baustelle beim Amt für Umwelt eine VeVA-Betriebsnummer zu beantragen.

VeVA Onlinevollzugshilfe: «Ein Abgeberbetrieb ist z.B.  die Bauherrschaft (ggf. vertreten 
durch das begleitende Ingenieurbüro oder den Architekten) für die Sanierung von 
belasteten Ablagerungs- oder Betriebsstandorten sowie für den Rückbau von Immobilien 
und Industrieanlagen».
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VVEA Vollzugshilfe Modul Bauabfälle 
(https://www.bafu.admin.ch/bafu/de/home/themen/abfall/publikationen
-studien/publikationen/modul-bauabfaelle.html)

- Checkliste Gebäudeschadstoffe (für Selbstdeklaration bei < 200 m3

Rückbaumaterial)

- Vorlage Inhaltsverzeichnis Entsorgungskonzept (Anhang A2 
Vollzughilfe Modul Bauabfälle)

- Entsorgungstabelle Bauabfälle (löst bisheriges Formular 
Entsorgungserklärung ab)

- Nutzungsbedingte Belastungen (Anhang A4 Vollzughilfe Modul 
Bauabfälle)
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Interkantonales Merkblatt für Gemeinden und regionale Bauämter (4 
Seiten). Fasst die Vollzugshilfe Modul Bauabfälle zusammen.

(Koordinierte Informationsveranstaltungen für Bauämter in den 
Zentralschweizer Kantonen im Oktober / November 2021)
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 Vollzugshilfe des BAFU
(https://www.bafu.admin.ch/bafu/de/home/themen/boden/publikatio
nen-studien/publikationen/modul-verwertungseignung-von-
boden.html)

 Erläutert anhand der Eigenschaften und Grad der Belastung die 
Verwertungsmöglichkeiten des Bodens.
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